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Kerweih als rührendes Gemeinschaftsfest
Traditionelles Kirchweihfest in Nitzkydorf: HOG  und Gemeindeverwaltung

als Veranstalter auf der Höhe/ Auch neues Vortänzerpaar 2024 gekürt

Das  am Sonntag, dem
6. August, in der ehema-
ligen banatschwäbischen
Gemeinde Nitzkydorf, 25
Kilometer von Temeswar
entfernt, gefeierte Kirch-
weihfest - Zum 230. Dorf-
jubiläum wurde mit Be-
geisterung die erste Nach-
wendekerwei in dem 1785
gegründeten  Schwaben-
dorf gefeiert - war
wiederum ein rührendes

heimatliches Fest für die
angereisten ehemaligen
Nitzkydorfer (hauptsäch-
lich aus der Gegend von
Augsburg) wie auch für die
mehrheitlich rumänische
Dorfbevölkerung.

 „Wieder ein schönes
Kirchweihfest wie einst.

Hätte ich, ehrlich gesagt,
vor ein paar Jahren kaum
für möglich gehalten“, so
Hildegard Anghela{, die
Vorsitzende des DFD
Nitzkydorf. Zur Erinne-
rung: Die römisch-katho-
lische Pfarrkirche wurde
am 7. November 1824 ein-
geweiht. Erster Pfarrer war
ein überaus frommer
Mann, der Franziskaner-
pater Hyacinthus Pettner.

Schutzpatron der Pfarr-
kirche wurde der Hl. Mi-
chael.

 „Buwe, was hamer
heit? Kerwei!“ – Diese be-
liebten Rufe aus den Keh-
len der Kerweibuben er-
klangen wieder  in den
Dorfgassen der schach-

brettartig angelegten He-
ckengemeinde mit seinen
schönen Dorfbrunnen.
Und wahrlich, es sollte ein
Kirchweihfest nach altem
schwäbischem Brauch
mit flotter Blasmusik,
bunten Trachtenpaaren,
Gottesdienst in der ka-
tholischen (neuerdings
auch in der orthodoxen)
Pfarrkirche, Tanzreigen
und dem  lustigen Ker-
weiball zum Abschluss.
Hervorzuheben: Es war
erstens ein schönes Ge-
meinschaftsfest der ehe-
maligen deutschen Be-
wohner, heute unter der
Anleitung der HOG Nitz-
kydorf (Vorsitzende Dr.
Hella Gerber, Augsburg)
und der neuen rumäni-
schen Ortsbevölkerung,
aus fast 15 Landeskrei-
sen stammend, mit der
großzügigen Unterstüt-
zung durch Bürgermeis-
ter D²nu] Dr²ghici, des
Ortsforums und des
DFDB.

Zweitens hatte die erst
2018 gegründete Nitzky-
dorfer schwäbische
Tanzgruppe „Kornblu-
men“, die nun nach Al-
tersgruppen schon  drei
Gruppen zählt, wiederum
viele liebe Gäste: Unter
den Klängen der „Bana-

ter Musikanten“ mar-
schierten- an der Spitze
des Trachtenzugs die
„Kornblumen“ und das
Nitzkydorfer Vortänzer-
paar, mit dem bunten
Kerweistrauß - mehr
als 30 Trachtenpaare
unter  Le i tung  von
Tanzlehrer Hansi Mül-
l e r ,  aus  Bus iasch ,
Billed, Hatzfeld, Groß-
jetscha, Reschitza, aus
dem Kreis Karasch-Se-
verin und Palota, Kreis
Bihar, auf.

Das launische Wetter
konnte  dem f rohen
Fest und der Kerweige-
sellschaft nichts anha-
ben: Traditionsgemäß
wurde der Kirchweih-
zug mit  den Gästen
unter Marschklängen
bis zum Haus des Vor-
tänzerpaares, den Ge-
schwistern Sandu Chris-
tian Dumitru und Ama-
lia Iusinovschi, beglei-
tet. Hier wurden alle be-
wirtet, die Kerweipaare

führten einen gelungenen
Tanzreigen vor.  Darauf
wurden Bürgermeister
D²nu] Dr²ghici und sei-
ne Ehrengäste, darunter
Christian Paul Chioncel,
Vizevorsitzender des De-
mokratischen Forums
der Berglanddeutschen,

zum Fest eingeladen.
Nach der Einladung des
orthodoxen Dorfpfarrers
Laurian Popa erfolgten
der festliche Gottesdienst
in der römisch-katholi-
schen Pfarrkirche.

Zum folgenden Ker-
weihreigen wurde die ge-
samte Kerweihgesell-
schaft in das schmucke
Kulturheim im Dorfzen-
trum eingeladen: Alle

Tanzgruppen zeigten hier
vor den Gästen von nah
und fern ihr Können. Tra-
ditionsgemäß wurde „Hut
und Tüchl“ versteigert.
Das Nitzkydorfer Ker-
weihpaar, Cristian Vasi-
lic² Topor und Geanina
Cainar, ersteigerte den

Kerweihstrauß für sich -
zum Gaudi der gesamten
Gesellschaft übrigens „für
2000 Lei und 200 Schafe
aus der Schafherde von
Geaninas Vater“. Das
glückliche Paar wurden
damit zum Vortänzerpaar
des Kirchweihfestes 2024
gekürt.

Abschließend spielten
am späten Abend die „Ba-
nater Musikanten“ für

alle Tanzlustigen zum
beliebten Kerweihball mit
deutschen und rumäni-
schen, sogar serbischen
und ungarischen Volks-
liedern und Schlagern
auf.
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Der Regen konnte dem Aufmarsch der Nitzkydor-
fer Kerweihpaare nichts anhaben
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